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«OPEN LIST SLAM» VOM SAMSTAG, 17. OKTOBER 2020 IM COQ D’OR IN OLTEN

Bunte Wortakrobatik im Coq d’Or
DENISE DONATSCH

Gedämpftes Licht und Mikro-
fone auf der Bühne – so emp-
fingen das Coq d’ Or und die  
art i.g. am Samstag, 17. Okto-

ber ihre Gäste zum «Open List Slam» in 
Olten. Trotz Maskenpflicht herrschte 
unter den zahlreich erschienenen  
Zuschauern eine freudige Stimmung,  
da endlich wieder «geslamt» werden 
konnte. Das Moderatoren-Team Sina 
Wilhelm und Alain Röllin führten origi-
nell und sympathisch durch das Pro-
gramm und zogen das Publikum mit der 
einen oder anderen Denkaufgabe ge-
konnt mit ein. Das Line-Up des Abends 
bestand aus den sechs Slamerinnen und 
Slamern Jonas Gigax, Inge die Welten-
bürgerin, Max Kaufmann, Druckvehler 
«mit V», Jan Rutishauser und Annika 
Biedermann. Die Darbietungen der 

sechs Kandidaten entführten das Publi-
kum in überladene Alltagssituationen, 
in die Welt der gebrochenen Herzen und 
der coolen Bauchtaschenträger sowie in 
selbstreflexive Gedankenkonstrukte, aus 
denen es kaum mehr ein Entrinnen gibt. 
Gleichermassen ernst und humorvoll 
präsentierte sich das Programm und 
liess die Zuschauer abwechslungsweise 
mucksmäuschenstill werden oder laut 
auflachen. Obwohl jede der Darbietun-
gen hörens- und sehenswert war, wurde 
wie immer einer der Slamer am Schluss 
vom Publikum zum Sieger erkoren. Der 
Gewinner an diesem Abend war verdien-
termassen der Thurgauer Jan Rutishau-
ser, der auch im Finale mit sehr viel 
Selbstironie, wunderbaren Wortspielen, 
haufenweise Humor und einem Text 
über sein Lieblingstier, den Seehund, die 
Zuschauer von sich überzeugen konnte.
www.artig.ch

Slamer Max Kaufmann ist eifersüchtig auf Jakobs coole Bauchtasche.

Robin Bürgi aus Luzern ist der Meinung, 
dass es sich immer lohnt nach Olten an 
einen Slam zu kommen.

Viviana Maffeis aus Olten ist glücklich, dass wieder  
«geslamt» wird.

Die «Welten- 
bürgerin» Inge 
präsentierte einen 
lautmalerischen 
Text. 

(v.l.) Alain Röllin, 
Chantal Siegen-
thaler und Patrick 
Koller genossen 
den Abend.

Wer über das 
Weiterkommen 
abstimmen will, 
muss in der 
richtigen Laut- 
stärke klatschen. 
Deshalb probte 
das Moderato-
ren-Team Sina 
Wilhelm und 
Alain Röllin die 
Stufe 2 mit dem 
Publikum.

Jonas Gigax 
verbreitet mit 
seiner Darbietung 
apokalyptische 
Stimmung.

Der Sieger des «Open List Slam» Jan Rutishauser lamentierte über die Schweiz als 
«Strebergarten».

Noah Kim und Maximilian Huber aus Olten staunten über 
das hohe Niveau der Darbietungen. 

Slamerin Annika Biedermann findet, 
das Leben ist nicht rosa, sondern  
Prosa. 


